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Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Stadtratsfraktion, 
Theaterstraße 23
90762 Fürth

Direktorium

Herrn Oberbürgermeister

Dr. Thomas Jung
-     Rathaus    -

90744 Fürth
25.02.2006

Antrag zum S-Bahn Verschwenk
zur Stadtratssitzung am 08.03.2006

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,
wir beantragen, dass die Stadt weiterhin den S-Bahn Verschwenk ablehnt. Für die Einreichung einer Begründung soll eine Fristverlängerung beantragt werden. 
Die Bahn soll weiterhin auffordert werden, wie im "Projekt Deutsche Einheit" geplant, umgehend das Verfahren für den Güterzugtunnel aufzunehmen.
Auch wenn Einsprüche von der Stadt derzeit aussichtslos erscheinen, sollte keiner unsinnigen Lösung zugestimmt werden.

Den S-Bahn Verschwenk sehen wir als:

· Ökologisch problematischste Lösung (Wasserhaushalt, Flora, Fauna, Klima)

· Zerschneidung von landwirtschaftlichen Nutzflächen
· Zerschneidung von lokalen Verkehrsverbindungen
· Verschlechterte Anbindung des Stadelner Nordens, 
z.B. Wegfall des Haltepunktes Vach
1. Wir von Bündnis 90/ Die Grünen begrüßen, dass mit dem Ausbau der S-Bahnstrecke Nürnberg - Forchheim begonnen wird. 
Die Voraussetzung für eine S-Bahn-Verbindung zwischen Nürnberg-Fürth-Erlangen in einem zuverlässigen 30 Minuten-Takt ist bereits nach Fertigstellung des ersten Streckenabschnittes zwischen Nürnberg und Fürth gegeben.

2. Wie viele andere halten wir den Bau der Güterzugstrecke einschließlich des Güterzugtunnels - trotz hoher Baukosten - für wünschenswert. Deshalb appellieren wir an die Bahn und die Bundesregierung, die Mittel für den Ausbau zur Verfügung zu stellen.  
Wir befürchten, dass mit der zeitlichen Trennung des Ausbaus der S-Bahn und der Güterzugstrecke ein Rückzug aus dem Projekt für die Güterzugtrasse erfolgt. 




Der Bau der Güterzugstrecke soll zeitlich vogezogen werden. Damit werden bereits viele der jetzt vorhandenen Probleme (Streckenaus- und -überlastung und den damit verbunden Verspätungen, Lärmbelastung) beseitigt bzw. verbessert. 
Damit würde auch Zeit geschaffen, die S-Bahn Planungen im Bereich des Fürther Bogens und des S-Bahn Verschwenkes durch das Knoblauchsland noch einmal zu überdenken und Alternativen ernsthaft zu prüfen. 

3. Wir von Bündnis 90/ Die Grünen treten nach wie vor dafür ein, auf den Verschwenk der eingleisigen S-Bahn Strecke durch das Knoblauchsland zu verzichten. Die Stadt Fürth hat den Verschwenk wegen des Flächenverbrauchs und der abseitigen Führung bisher abgelehnt. Wir halten die Gründe, die zu dieser Ablehnung führten, nach wie vor für stichhaltig. 
Falls für den S-Bahn-Betrieb ein zusätzliches Gleis erforderlich ist,  so ist dies an der bestehenden Strecke zu planen.
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Mit freundlichen Grüßen

Waltraud Galaske        Dagmar Orwen              
    ( Stadträtin)                         ( Stadträtin)


Brigitte Dittrich


Tel.: 75 41 74


bruldimo@t-online.de


Waltraud Galaske


Tel.: 76 29 74


galaske@gmx.de


Dagmar Michael PfefferOrwen


Tel.: 73 29 036 26 01


M.Pfeffer@mp-patent.dedagmar.orwen@t-online.de





Büro:


Tel.: 0911-74 52 72


Fax. 0891212 5 -148251 82130 3302628


info@gruene-fuerth.de
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